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hj./el. Ashton Carter ist erst seit
vier Monaten Verteidigungsmi-
nister der Obamaregierung. Sein
Vorgänger, Chuck Hagel, musste
auf Obamas Druck hin seinen
Sessel, nach nicht einmal zwei
Jahren Amtszeit, räumen. Jetzt
wissen wir warum:
- Er wollte die Kriegspolitik ge-
gen Russland so nicht mitma-
chen. Ashton Carter hingegen
umso eifriger – er absolvierte
gerade den ersten Europabesuch
seiner Amtszeit:
- In Berlin drohte er: „Wir wer-

den uns Russland entgegenstel-
len …“ Deutlich lobte er zudem
die Russlandsanktionen, die die
EU – ohne nähere Gründe anzu-
geben – verlängert hatte.
- In Münster kündigte er an, die
USA würden auch die sogenann-
te NATO-Speerspitze – eine
neue hochmoderne NATO-Blitz-
armee mit künftig bis zu 40.000
Soldaten – massiv mit Waffen,
Flugzeugen und Soldaten unter-
stützen.
- In der estnischen Hauptstadt Tal-
linn bestätigte er am 23.6.2015,

dass der Transport von schweren
US-Waffen in sieben osteuropä-
ische Länder definitiv zustande
komme.
Russland sieht sich zunehmend
eingekreist und kündigte kürz-
lich an, das eigene Nuklearpro-
gramm wieder aufstocken zu
müssen. Damit kommt eine welt-
gefährdende Dynamik in Gang.
Nur wenn Kriegstreiber wie Ash-
ton Carter auch als Kriegstreiber
deutlichst markiert werden, gibt
es für den Frieden noch eine
Chance. [2]

FIFA-Skandal: USA als „Saubermann“ gegen Korruption?
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INTRO
Dass ausgerechnet die äl-
teste und eine der größten
Schweizer Zeitungen, die
NZZ (Neue Zürcher Zei-
tung), ihre Druckmaschi-
nen stilllegen muss, damit
hat kaum jemand gerech-
net. Auch Roland Kreutzer,
von der Gewerkschaft Syn-
dikum, nicht. Er meint:
„Eine Verlagsdruckerei zu
schließen ist, als ob man
der Zeitung das Herz aus
dem Leib risse.“ Was den
Verantwortlichen von ster-
benden Zeitungen nicht
recht eingehen will ist,
dass Hunderttausende Le-
ser abwandern, weil sie
es satthaben, belogen zu
werden. Das Volk rechnet
nämlich das bewusste Ver-
schweigen brisanter Ereig-
nisse zunehmend zum Be-
reich der Lüge.
Dass es auch anders geht
und gehen muss, zeigt
diese Ausgabe in den un-
terschiedlichsten Themen-
gebieten auf. [1]

Kriegstreiber in Aktion: US-Panzertransporte rollen gegen Russland

Quellen: [1] www.srf.ch/play/radio/popupaudioplayer?id=b92d2cf5-a377-41b5-9fdf-6ce71208bdd6 [2] www.kla.tv/6159| http://deutsche-wirtschafts-nachrichten.de/
2015/06/23/us-verteidigungsminister-schwoert-deutschland-auf-kampf-gegen-russland-ein | www.zeit.de/politik/ausland/2015-06/usa-schwere-waffen-osteuropa-

abschreckung-russland?commentstart=25#comments [3] www.kla.tv/5464 | SRF1, 8:00-Nachrichten, 28.2.2015
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Wer oder was ist die „Fünfte Kolonne“ in Russland
jr./hm. In der Nacht vom 27. auf
den 28. Februar wurde der Oppo-
sitionelle Boris Nemzow in Mos-
kau auf offener Straße, ganz in
der Nähe des Kreml, erschossen.
Die westlichen Medien stellten
es dabei so dar, als wollte die
russische Regierung Oppositio-
nelle als „Fünfte Kolonne“ und
somit als Vaterlandsverräter ver-
urteilen und eliminieren. Yevge-
ney Alexeyevich Fyodorov, Ab-
geordneter der Duma und Vor-
sitzender des Wirtschaftsrates der
Russischen Föderation, bringt
den Sachverhalt in einem Inter-
view wie folgt auf den Punkt:

„Die Fünfte Kolonne, das sind
Menschen und Organisationen,
die in Verbindung mit einer aus-
ländischen Verwaltung stehen
und für ausländische Länder ar-
beiten. Es sind wie ausländische
Soldaten einer ausländischen Ar-
mee, die auf russi- schem Territo-
rium agieren.  [...] Der Begriff
‚Fünfte Kolonne‘ muss prinzipi-
ell von den Oppositionellen ge-
trennt werden. Denn die Opposi-
tionellen sind Bürger oder Or-
ganisationen, die gegen die eige-
ne Regierung sind und ein ande-
res Programm für die Weiterent-
wicklung des Landes vorschla-

gen. Oppositionelle sind nicht
die ‚Fünfte Kolonne‘. Sie sind
Bürger, die selbst gegen die
‚Fünfte Kolonne‘ sind, weil die
‚Fünfte Kolonne‘ auch sie ihres
Vaterlandes berauben will.“ Die-
ser ‚Fünften Kolonne‘ sei der
Oppositionelle Boris Nemzow
in einer False Flag* Aktion
zum Opfer gefallen, mit dem
Ziel, Präsident Putin zu diskre-
ditieren. [3]
*False Flag bezeichnet eine verdeckte
 Operation, meist des Militärs oder
 eines Geheimdienstes, die zur Ver-
 schleierung der Identität und der Ab-
 sichten des tatsächlichen Urhebers
 vorgeblich von einer anderen, dritten
 Partei durchgeführt wird.Die Redaktion (pt./hm.)
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rich behauptete US-Senator John
McCain gar, es widerspräche
den internationalen Sanktionen,
die gegen Russland verhängt
wurden, wenn Russland erlaubt
würde, das WM-Turnier auszu-
tragen. Der zwei Tage nach den
Verhaftungen wiedergewählte
FIFA-Präsident Sepp Blatter hat

dd./ham. Ende Mai 2015 veran-
lasste das US-Justizministerium,
sieben FIFA*-Funktionäre auf
Schweizer Staatsgebiet unter
großer Medienpräsenz zu ver-
haften. Der offizielle Vorwurf
lautet auf Geldwäscherei und
Korruption. Bisher folgte der
Weltfußballverband FIFA mit sei-
ner Organisationsstruktur dem

Gedanken der Ausgewogenheit.
Deswegen hatten große und
reiche Verbände im Vergleich zu
kleineren nicht mehr Einfluss.
Zudem ist die FIFA eine der we-
nigen internationalen Organisati-
onen, die ihre Finanzgeschäfte
nicht mit den USA abspricht. Im
Gegensatz zu den großen Finanz-
institutionen der Welt spielen die

Amerikaner bei der FIFA ohne-
hin keine entscheidende Rolle.
Zusätzlicher Zündstoff scheint
die Vergabe der Fußball-WM
2018 nach Russland zu sein.
Denn dies steht dem Ziel der
US-Regierung nach einer mono-
polaren Weltordnung unter ihrer
Führung klar im Wege. Nur ei-
nen Tag vor der Razzia in Zü-



jedoch dem Druck der USA
standgehalten und die Vergabe
der WM nach Russland als
„unwiderruflich“ bezeichnet.
Wenn es dem eifrigen US-Justiz-
ministerium tatsächlich um Kor-
ruptionsbekämpfung ginge, hätte
es, um glaubwürdig zu erschei-
nen, mit dem Durchputzen besser
vor der eigenen Türe begonnen.

Zum Beispiel im Pentagon: Be-
reits unter der Bushregierung
wurde bekannt, dass im US-Ver-
teidigungsministerium Jahr für
Jahr Milliardenbeträge einfach
verschwinden … [4]

uw. Neu aufgetauchte Unterla-
gen von Edward Snowden ent-
hüllen, dass der amerikanische
(NSA) und der britische Geheim-
dienst (GCHQ) den größten Her-
steller von SIM-Karten, die nie-
derländische Firma Gemalto,
gehackt und über Jahre die wich-
tigen Verschlüsselungsdaten ge-
stohlen haben. Das bedeutet, es
können nun – ohne den Einfluss
irgendeines Staates oder Mobil-
funkanbieters – Gespräche mitge-

hört oder sogenannte „stille
SMS“* zur Ortung des jewei-
ligen Gerätes ausgesendet und
ausgewertet werden. Höchst
brisant ist außerdem, dass nun
auch bestehende Mobiltelefonan-
schlüsse beliebig kopiert und
missbraucht werden können.
Von den Kopien können nämlich
an jedem Ort Nachrichten versen-
det werden, unabhängig davon,
wo sich der wirkliche Besitzer
aufhält. Unschuldige Mitbürger

können so schnell unter einen
falschen Verdacht gebracht wer-
den. Zum Beispiel durch Ge-
heimdienste bei inszenierten Ver-
brechen oder anderen Operati-
onen unter falscher Flagge. [6]

„Nicht gewählte, nicht rechenschaftspflichtige und oft sogar inkompetente Beamte
aus Brüssel treffen Entscheidungen über Menschen, mit denen sie nichts zu tun
haben und vor denen sie sich nicht rechtfertigen müssen. Das funktioniert nicht.“

Philippe Legrain (ehemaliger Berater der EU-Kommission) zu der Arbeit der Troika

Blockupy-Terrorismus: Wo bleibt der Aufschrei der Medien?

NSA und GCHQ stehlen die Verschlüsselung von SIM-Karten

Innerhalb der EU bilden diejeni-
gen Länder, die den Euro als
Währung führen, die Eurogruppe.
Deren Regierungen, vertreten
durch ihre Finanzminister, haben
zu Beginn der Eurokrise 2010
den Internationalen Währungs-
fonds, die Europäische Zentral-
bank und die Europäische Kom-
mission beauftragt, die Regie-

rungen der Krisenländer zu kont-
rollieren. Diese drei Institutionen
bilden die Troika.
Sie schickte jeweils bis zu 40
Fachleute nach Griechenland,
Portugal, Irland und Zypern,
um mit den Regierungen Spar-
programme auszuhandeln. Diese
Beamten besitzen große Macht.
Sie schreiben den Ländern vor,
was zu tun ist. Die Troika gab
die Notkredite nämlich erst frei,
als die festgelegten Maßnahmen
erfüllt waren. Die verschuldeten
Mitgliedsländer der Eurogruppe
werden also einer Institution
unterworfen, die in keinem euro-
päischen Vertrag und in keiner
Verfassung jemals vorgesehen
war. Diese Institution hat Macht
ohne jegliche Kontrolle und
Rechenschaftspflicht gegenüber
den Parlamenten und der Öffent-
lichkeit. [5]
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Macht ohne Kontrolle – die Troika*

Quellen: [4] http://deutsche-wirtschafts-nachrichten.de/2015/05/30/blatters-rache-an-den-usa-millionen-investment-fuer-putin-und-russland | http://deutsche-
wirtschafts-nachrichten.de/2015/05/28/russland-putin-wirft-den-usa-putsch-gegen-fifa-chef-blatter-vor/ | www.compact-online.de/haltet-den-dieb/ [5] Originalauszü-

ge aus dem Film von Árpád Bondy und Harald Schumann (2015): „Macht ohne Kontrolle – Die Troika“ | https://denkraum.wordpress.com/2015/02/25/die-troika-
macht-ohne-kontrolle-augenoffner-auf-arte/ [6] https://firstlook.org/theintercept/2015/02/19/great-sim-heist/ | https://de.wikipedia.org/wiki/Stille_SMS

[7] www.kla.tv/5569 | www.faz.net/aktuell/rhein-main/blockupy/f-a-z-live-uebersicht-die-blockupy-proteste-auf-einen-blick-13489493.html | www.welt.de/
wirtschaft/article138523215/Polizei-setzt-Wasserwerfer-bei-Blockupy-Ausschreitungen-ein.html

Schlusspunkt ●
Dass Zeitungen mit Inhal-
ten, die vom Volk zuneh-
mend als Lügen empfunden
werden, sich nicht mehr tra-
gen können, ist nicht ver-
wunderlich.
Zukunftsträchtig ist hinge-
gen beispielsweise die kos-
tenlose S&G, deren stetig
wachsende Schar engagier-
ter Mitarbeiter das Grundbe-
dürfnis jedes Menschen er-
füllt, nämlich sich durch
freie und unzensierte Be-
richterstattung mündig eine
eigene Meinung zu bilden.
Möchten auch Sie praktisch
mitarbeiten? Melden Sie sich
doch einfach!
Wir freuen uns auf Sie.

Die Redaktion ms./hm.

ss./jr. Am 18. März kam es in
Frankfurt, anlässlich der Eröff-
nung der neuen Zentrale der Eu-
ropäischen Zentralbank, nach ei-
ner zunächst friedlichen De-
monstration, zu schweren Kra-
wallen durch das gewaltbereite,
radikale Bündnis „Blockupy“*.
Pflastersteinschlachten, brennen-
de Autos, zerstörte Geschäfte,
über 80 verletzte Polizisten,
kurz: bürgerkriegsähnliche Zu-
stände in einer deutschen Groß-
stadt.
Im Gegensatz zu den aufkei-
menden friedlichen Volkspro-
testen der letzten Monate

(Stichwort: Pegida, Besorgte El-
tern, Montagsmahnwachen, etc.),
die von den Massenmedien so-
gleich attackiert und im Keim
erstickt wurden, fehlte hier völ-
lig der entsetzte Aufschrei der-
selben Medien. Hierfür drängt
sich eine Erklärung auf: Die
Chaoten in Frankfurt sind den
Medien und ihren Hintermän-
nern bestens bekannt und will-
kommen. Die rohe Gewalt bei
einer Demo bringt das ansons-
ten gute Anliegen der fried-
lichen Demonstranten sofort in
Verruf. Diese werden mit den
Gewaltbereiten, von den Leitme-

dien völlig undifferenziert, mit
diffamiert. Genau dies führt zu
Spaltung und Hass im Volk,
u.U. bis hin zu bürgerkriegs-
ähnlichen Zuständen. Damit hat
sich „Blockupy“ aber als Werk-
zeug derjenigen Kräfte entlarvt,
die „teilen und herrschen“ wol-
len. Das Volk muss sich daher
gemeinsam zum friedlichen Wi-
derstand gegen genau diejeni-
gen Kräfte verbünden, die mit
solchen Strategien zerspalten
wollen. [7]

*= aus 3 Personen bestehende Füh-
rungsgruppe

*FIFA = Fédération Internationale
de Football Association;
Weltfußballverband mit Sitz in Zürich

*Diese Nachricht wird nicht auf
dem Bildschirm des Mobiltelefons
angezeigt und löst kein akustisches
Signal aus. Beim Mobilfunkanbie-
ter fallen jedoch Verbindungsdaten
an, die anschließend ausgewertet
werden können.

*Bündnis von Antifa und sonstigen
bezahlten Krawallmachern


